
Unterstützung der  Gl ei chbehandl ung von Frauen und Männern durch Workshops,
Di skussi onen,  Akt i onen,  Tagungen,  Symposi en,  Exkursi onen und Retreats ,
Förderung des  Erf ahrungsaustausches,
Beratungsangebote  f ür  Frauen,
Wei terbi l dung f ür  Frauen,
Veröf f ent l i chung von Publ i kat i onen über  verschi edene Medi en,
Herstel l ung von Kontakten und Kommuni kat i on aus  vorhandenen und
entstehenden Frauengruppen,  -proj ekten und -berei chen,
Zusammenarbei t  mi t  gemei nnützi gen Ei nr i chtungen sowi e  mi t  i n-  und
ausl ändi schen Verbänden mi t  ähnl i cher  Zi el setzung.

Satzung -  Netzwerk der  französischsprachigen
Selbständigen in  Berl in  -  Les  Nouvelles  Voix

§ 1
Name und Si tz  des  Verei ns

1.  Der  Verei n  f ührt  den Namen:  Réseau Les  Nouvel l es  Voi x ,  l es  i ndépendantes  de Berl i n
–  Netzwerk der  f ranzösi schsprachi gen Sel bständi gen i n  Ber l i n  Les  Nouvel l es  Voi x  i m
Fol genden auch „Netzwerk“  genannt.

2.  Der  Verei n  sol l  i m Verei nsregi ster  e i ngetragen werden und trägt  dann den Zusatz  “e. V. ” .
Er  hat  sei nen Si tz  i n  Ber l i n.

3 .  Geschäf ts j ahr  des  Verei ns  i st  das  Kal enderj ahr .

4 .  Er  verf ol gt  ausschl i eßl i ch  und unmi ttel bar  gemei nnützi ge  Zwecke i m Si nne des
Abschni tts  „Steuerbegünst i gte  Zwecke“  der  Abgabenverordnung.

§ 2
Zweck und Zi el e  des  Verbandes

1.  Zweck des  Netzwerks  i st  d i e  Förderung der  Gl ei chberecht i gung von Frauen und Männern.

2.  Der  Verei nszweck wi rd  verwi rkl i cht  durch:

3.  Das  Netzwerk wendet  s i ch  an Frauen i n  Ber l i n.  Es  s i chert  und erhäl t  den autonomen
Frei hei tsraum al l er  natür l i chen Personen ohne Unterschi ed von Hautf arbe,  Sprache,
Rel i g i on,  Herkunf t ,  sexuel l er  Or i ent i erung,  pol i t i scher  oder  sonst i ger  Anschauung.

§ 3
Sel bstl ose Täti gkei t

1.  Der  Verei n  i st  sel bst l os  tät i g ,  er  verf ol gt  n i cht  i n  erster  L i ni e  e i genwi rtschaft l i che Zwecke.

2.  Mi ttel  des  Verei ns  dürf en nur  f ür  di e  satzungsmäßi gen Zwecke verwendet  werden.  Di e
Mi tgl i eder  erhal ten kei ne Zuwendungen aus  Mi ttel n  des  Verei ns.

3.  Es  darf  kei ne Person durch Ausgaben,  di e  dem Zweck des  Verei ns  f remd s i nd,  oder  durch
unverhäl tni smäßi g  hohe Vergütungen,  begünst i gt  werden.



natürl iche Personen,
kooperierende Verbände und Organisat ionen,
andere  jur ist ische Personen.

§ 4
Mitgl iedschaft

1.  Mitgl ieder  des  Netzwerks  können sein:

2.  Mitgl ied kann jede natürl iche Person werden,  insbesondere  f ranzösischsprachige
Soloselbstständige,  Freiberuf ler innen und Kleinstunternehmerinnen mit  Wohnsitz  in  Ber l in,
die  die  Satzung anerkennt  und die  Ziele  des  Netzwerks  unterstützt .  Natürl iche und
jur ist ische Personen,  die  nicht  unternehmerisch tät ig  s ind,  aber  die  Satzung des  Netzwerks
anerkennen und die  Ziele  unterstützen,  können fördernde Mitgl ieder  werden.  S ie  zahlen
einen Förderbeitrag  ihrer  Wahl ,  mindestens  jedoch die  Häl fte  des  Jahresbeitrages  e ines
ordentl ichen Mitgl ieds.

3.  Die  Mitgl iedschaft  wird  durch eine schr i f t l iche Beitr i t tserklärung erworben,  über  deren
Annahme der  Vorstand entscheidet .  Im Fal l  e iner  Ablehnung s ind die  Mitgl ieder  unter
Erwähnung der  Begründung davon zu informieren.  Mit  der  Aufnahme erkennt  das  Mitgl ied
die  derzeit  gült ige  Satzung an und erklärt  sein  Einverständnis  dazu,  seine Kontaktdaten zu
internen Zwecken den anderen Mitgl iedern zugängl ich  zu  machen.

4.  Die  Mitgl ieder  s ind zur  Zahlung eines  Mitgl iedsbeitrags  gemäß der  von der
Mitgl iederversammlung beschlossenen Beitragsordnung verpf l ichtet .  Auf  Antrag e ines
Mitgl iedes  kann der  Beitrag  in  Härtefäl len ermäßigt  werden.  E ine Beitragsstaf felung ist
zulässig,  zudem sol l  d ie  Beitragsordnung eine Regelung zur  Fäl l igkeit  des  Beitrags
enthalten.

§ 5
Ende der  Mitgl iedschaft

1.  Die  Mitgl iedschaft  endet  durch Austr i t t ,  Tod,  Streichung aus  der  Mitgl iederl iste,
Ausschluss  oder  Auf lösung bei  jur ist ischen Personen oder  Personenvereinigungen.  Die
Austr i t tserklärung wird  zum Ende des  Geschäfts jahres  wirksam und muss  spätestens  bis  zum
1.  Dezember  gegenüber  e inem vertretungsberecht igten Vorstandsmitgl ied schr i f t l ich  erklärt
werden.

2.  Der  Ausschluss  e ines  Mitgl iedes  kann auf  Antrag des  Vorstandes  nur  durch eine
Mitgl iederversammlung erfolgen,  wenn das  Mitgl ied gegen die  Ziele  und Grundsätze  des
Netzwerks  verstößt  oder  s ich  gewissenlos  gegenüber  anderen Mitgl iedern verhält .

3 .  E ine  Streichung aus  der  Mitgl iederl iste  erfolgt ,  wenn das  Mitgl ied länger  a ls  e in  Jahr  trotz
Mahnungen keine Beiträge bezahlt  hat .  Das  Mitgl ied ist  über  den Ausschluss  schr i f t l ich  zu
benachricht igen.

§ 6
Die  Mitgl iederversammlung

1.  E ine Mitgl iederversammlung f indet  a l le  zwei  Jahre  statt .  S ie  wird  vom Vorsitzenden im
Auftrage des  Vorstandes  schr i f t l ich  oder  per  Mai l ,  spätestens  v ier  Wochen vorher  mit  Angabe
von Tag und Ort ,  Zeit  und Tagesordnung einberufen.



die  Satzungsänderungen,
die  Wahl  des  Vorstandes  und des  erweiterten Vorstandes  sowie  dessen Entlastung,
die  Beitragsfestsetzung,
den Ausschluss  e ines  Mitgl iedes,
die  Bi ldung weiterer  Organe,
die  Auf lösung des  Vereins.

dem ersten Vors itzenden,
dem zweiten Vors itzenden (Stel lvertreter) ,
dem Sekretär ,
dem Schatzmeister .

der  Kassenprüfer ,
bis  zu  zwei  Beis i tzer  mit  Beraterfunkt ion.

2.  E ine  außerordentl iche Mitgl iederversammlung muss  e inberufen werden,  wenn mindestens
ein  Dr i ttel  der  Mitgl ieder  dies  schr i f t l ich  beantragt .  Für  die  E inberufung von
außerordentl ichen Mitgl iederversammlungen gelten die  g le ichen Best immungen wie  für  die
ordentl ichen Mitgl iederversammlungen.

3.  St immberechtigt  s ind al le  ordentl ichen Mitgl ieder .  Fördernde Mitgl ieder  haben kein
St immrecht.  Verhinderte  Mitgl ieder  können s ich durch eine schr i f t l iche Vol lmacht  von einem
anderen Mitgl ied vertreten lassen.

4.  Die  Abst immungen erfolgen mit  e infacher  Mehrheit  der  Anwesenden.  Bei
St immengleichheit  g ibt  die  St imme des  ersten Vors itzenden den Ausschlag.

5.  Für  Satzungsänderungen ist  e ine  Dreiv iertel -Mehrheit  der  erschienenen Vereinsmitgl ieder
erforderl ich.  Über  Satzungsänderungen kann in  der  Mitgl iederversammlung nur  abgest immt
werden,  wenn auf  diesen Tagesordnungspunkt  bereits  in  der  E inladung zur
Mitgl iederversammlung hingewiesen wurde.

6.  Über  die  Mitgl iederversammlung ist  e in  Protokol l  zu  führen.  Das  Protokol l  ist  vom ersten
Vorsitzenden und vom Schri f t führer  zu  unterzeichnen.

7.  Die  Mitgl iederversammlung ist  zuständig  für :

§ 7
Organe des Vereins

1.  Organe des  Vereins  s ind die  Mitgl iederversammlung und der  Vorstand.  Der  Vorstand
besteht  aus:

Zum erweiterten Vorstand gehören:

2.  Vorstand im Sinne des  §  26  BGB s ind der  erste  Vors itzende,  der  zweite  Vors itzende,  der
Sekretär ,  und der  Schatzmeister ,  jewei ls  mit  E inzelvertretungsbefugnis .  Im Innenverhältnis
gi l t ,  dass  der  zweite  Vors itzende nur  vertretungsbefugt  ist ,  wenn der  erste  Vors itzende
verhindert  ist .  Der  Verhinderungsfal l  ist  n icht  nachzuweisen.

3.  Die  Mitgl iederversammlung wählt  den Vorstand auf  2  Jahre.  Er  ble ibt  bis  zur  Neuwahl  im
Amt.



4.  Die  Organe des  Vereins  können ihre  Tät igkeit  gegen angemessene Vergütung ausüben.
Bei  Bedarf  können Vereinsämter  im Rahmen der  haushaltsrechtl ichen Mögl ichkeiten
entgelt l ich  auf  der  Grundlage e ines  Dienstvertrages  oder  gegen Zahlung einer
Aufwandsentschädigung,  ggf .  nach §  3  Nr .26a EStG (Ehrenamtspauschale) ,  ausgeübt  werden.
Die  Entscheidung über  e ine entgelt l iche Tät igkeit  t r i f f t  der  Vorstand bzw.  die
Mitgl iederversammlung.  Gleiches  g i l t  für  die  Vertragsinhalte  und –bedingungen.

§ 8
Au3ösung des Vereins

1.  Die  Auf lösung des  Vereins  kann nur  in  e iner  zu  diesem Zweck mindestens  sechs  Wochen
vorher  e inberufenen außerordentl ichen Mitgl iederversammlung mit  e iner  Mehrheit  von zwei
Dritteln  der  abgegebenen St immen beschlossen werden.  St immübertragung durch Br iefwahl
ist  gestattet .

2 .  Bei  Auf lösung oder  Aufhebung des  Vereins  oder  bei  Wegfal l  der  steuerbegünst igten
Zwecke fäl l t  das  Vermögen des  Vereins  an e ine jur ist ische Person des  öf fent l ichen Rechts
oder  e ine andere  steuerbegünst igte  Körperschaft  zwecks  Verwendung für  die  Förderung der
Gleichberecht igung von Frauen und Männern.

§ 9
Ausführung der  Satzung

1.  Diese  Satzung ist  am 29.10.2020 auf  der  Mitgl iederversammlung in  Ber l in  beschlossen
worden.  S ie  tr i t t  nach der  E intragung ins  Vereinsregister  in  Kraft .

Ber l in,  29.10.2020


